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Liebe Schüler, Eltern, Lehrer und Freunde, 
 

die Frühjahrsferien sind passé, Wulff als Präsident ebenso. Da 
können wir uns doch endlich wieder voll auf die Schule 
konzentrieren und unbeirrt von Feiertagen, Brückenwochen-
enden und Reisen flott auf die Sommerferien zurasen.  
Guten Schwung wünschen 
R. Nesemeyer                                                                            F. Binder 

Spenden für NCL-Stiftung  
und Kinderpatenschaft 

 

Inzwischen ist entschieden, wie wir das Spendengeld aus dem 
Sponsorlauf einsetzen: Die Hälfte des Geldes geht an die NCL-
Stiftung: Diese setzt sich für Menschen ein, die an der 
seltenen (und daher medizinisch wenig erforschten) Neuro-
nalen Ceroid Lipofuszinose erkrankt sind. Mit der anderen 
Hälfte des Geldes unterstützen wir für mehrere Jahre ein Kind 
im Rahmen einer Kinderpatenschaft, die durch das Kinder-
hilfswerk ‚Plan International‘ organsiert wird. Der Sponsorlauf 
um die Alster hatte kurz vor den Sommerferien die Summe 
von 12.000 Euro eingebracht. Die nicht gespendeten 80% der 
Summe fließen in die Schulhofgestaltung. Ansprechpartnerin 
hier ist neben Frau Nesemeyer Frau zur Heide, die künftig den 
Ganztagsbetrieb am MCG koordiniert. 
 

Förderpreise ‚Politik - Wirtschaft‘ verliehen 
Erstmals sind Sieger des neuen gesellschaftswissenschaft-
lichen Wettbewerbs mit ihren Preisgeldern von 500,- Euro am 
MCG ausgezeichnet worden: Als Sieger gingen Malte Wulf 
(S2)  und Linus Günther (S4) aus dem Wettbewerb hervor. 
Engagierte Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen sowie 
der Oberstufe hatten damit die Möglichkeit, innerhalb eines 
halben Jahres eine Facharbeit im 
Rahmen der Themenfelder Wirt-
schaftspolitik und deutsche 
Innen- und Außenpolitik einzu-
reichen. Die Jury, bestehend aus 
den Stiftern und ehemaligen MCG-Schülern Herrn Dr. 
Wiegand und Herrn Schmidt sowie aus Frau Naumann und 
Frau Gabriel für die Fächer Geschichte und PGW, kürte aus 
den eingereichten Arbeiten nun die beiden Preisträger. Diese 
überzeugten inhaltlich und formal mit ihren Arbeiten zu den 
Themen: „Darf ein Euroland pleite gehen? – Deutsche 
Positionen und Lösungsvorschläge zur Griechenlandkrise“ 
und „Deutsche Besatzungspolitik in Polen im Spiegel des 
Films ‚Jakob der Lügner’“. Der Wettbewerb findet fortan jähr-
lich am MCG statt und bietet unseren Schülern eine sehr 
interessante Herausforderung im gesellschaftswissenschaft-
lichen Bereich.  
 

Da stimmt die Chemie 
Beim diesjährigen Wettbewerb ‚Chemie – 
die stimmt‘ brachte  es Houman Yousefi (9d) 
auf den zweiten Platz in der 2. Runde der 
Region Nordwest (Hamburg, Niedersachsen, 
Schleswig-Holstein). Er qualifizierte sich da-

mit für die dritte Runde, bei der im Juni die Vertreter der 
Bundesländer abermals anspruchsvolle Aufgaben aus dem 
Reich der Chemie bewältigen werden. Wer - wie Houman - 
Lust hat, chemische Spezialaufgaben zu lösen, etwa die Gift-
menge zu berechnen, an der Napoleon gestorben sein 
könnte, der wende sich vertrauensvoll an die Kollegen des 
Fachbereichs Chemie.  

Erfolgreiche Nachwuchsforscher 
 

Auch in diesem Jahr nahmen wieder viele Schülerinnen und 
Schülern des MCG an den Wettbewerben „Schüler 
experimentieren“ und „Jugend forscht“ teil – acht von ihnen 
mit besonderem Erfolg. Lukas Wille und Yibei Geng (9c) 
schafften es sogar auf den ersten Platz und qualifizierten sich 
damit für den Landeswettbewerb (Ende März).  
Die Wettbewerbe am 17. und 18. Februar 2012 fanden in 
diesem Jahr auf dem Gelände der Technischen Universität 
Hamburg-Harburg statt. Das MCG stellte mit 21 Projektteams 
der Unter- und Mittelstufe die größte Gruppe. Insgesamt be-
teiligten sich 184 Schülerinnen und Schüler aus 20 Schulen mit 
100 Projekten zum diesjährigen Thema „Uns gefällt, was Du im 
Kopf hast“ . 
Unsere Schülerinnen und Schüler arbeiteten hierzu entweder 
in Form einer AG, im INW-Unterricht oder selbstständig an 
verschiedenen Themen aus den Bereichen Biologie, Chemie, 
Physik, Mathematik, Informatik, Geographie, Arbeitswelt und 
Technik. Sie forschten über ein halbes Jahr an ihren Frage-
stellungen, die sie selbst entwickelt hatten, protokollierten 
ihre eigenständig geplanten und durchgeführten Versuche 
und erstellten ein Gesamtprotokoll von jeweils 15 Seiten. 
Während des Wettbewerbs konnten sie ihr Projekt an Stell-
wänden und Tischen präsentieren und wurden dann von einer 
Expertengruppe von Juroren befragt. 
Schließlich konnten folgende Schüler in den verschiedenen 
Wettbewerbssparten Preise und Auszeichnungen abräumen:  

Biologie - Jugend forscht: 1. Preis: Yibei Geng und Lukas Wille 
(9c) mit dem Thema: Antimikrobielle Wirkung durch Tee? 
Chemie - Jugend forscht: 3.Platz: Julia Latreider und Nadya 
Dyuhovanetz (10d) mit einer Untersuchung zur Chemischen 
Verschmutzung der Elbe durch die Großstadt Hamburg. 
2. Preis und Sonderpreis Umwelttechnik: David Vu und Hung 
Tran (10c) mit einer Arbeit zu Umweltfreundlicher Wäsche. 
2. Preis: Maxi Leja, Charlotte Oberg und Niclas Bühre (10b) 
mit Antworten auf die Frage: Ölkatastrophen – Ist Sägemehl 
die Lösung? 
Informatik und Mathe - Schüler experimentieren: 2. Preis und 
Sonderpreis (Jahresabo „Bild der Wissenschaften“): Celal 
Cankaya (9a) und Lennart Ebert (9d) mit Untersuchungen zu 
Einsatzwagen – Warnsystem für mehr Sicherheit im Straßenver-
kehr. 
Informatik und Mathe - Jugend forscht: 3. Preis: Thimo 
Limpert (9c) mit seiner Arbeit zum Netzwerk Boot. 
Technik - Schüler experimentieren: 2. Preis: Alina Spiegel und 
Maxi Lüders (8c) mit ihrer Untersuchung zur Frage: Ist es 
möglich, ein funktionierendes Vertical-Farming-Modell zu 
bauen? 
Das Wettbewerbsteam der Lehrer, denen die Zusammen-
arbeit mit den Schülerinnen und Schülern sehr viel Spaß ge-
macht hat, gratuliert allen Teilnehmer und Preisträgern und 
freut sich auf die Teilnahme auch im nächsten Jahr. 
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März 2012 

19.03. Mathe-Känguru, Klassen 5-7 

19.03—05.04. Betriebspraktikum Klassen 9 

26.03.-04.04. Frankreich-Austausch: Franzosen in Hambg. 

28.03.-29.03. Seminare zur Vorbereitung auf die 
Präsentationsprüfung, S2 

29.03.-05.04. Romreise 

29.03. Regionalwettbewerb ‚Jugend debattiert‘ am 
MCG 

April 2012 

02.04. 19:30 Elternratssitzung 

06.04.-09.04. Osterfeiertage 

  

Einer meiner Lieblingsorte  
und was ich mit ihm verbinde: 

Lublin (KUL), weil ich dort zur Zeit der Solidarność 
erfahren habe, aus welchem starken inneren 
Kampf heraus sich ein Volk immer wieder auf-
richten kann. 
 

Nie wieder möchte ich… 
Non, je ne regrette rien. 
 

Ich habe eine Schwäche für... 
Unkonventionelle, kreative Lösungen von 
Problemen; frisch gedrehte Zuckerwatte.  
 

Als nächstes lese ich… 
Vielleicht wieder einmal Virginia Woolfs 
„Orlando“, wahrhaft genial: die unendlichen Meta-
morphosen in Zeit und Raum. 
 

An meinen Mitmenschen schätze ich besonders… 
wenn sie merken, dass sie nicht allein auf der Welt 
sind, und sich dementsprechend verhalten. 

Formel-1-Raser 
 

Im dichten und qualitativ hohen Feld von 26 Senior-Teams (15 
Jahre und älter) konnten sich unsere MCG-Mannschaften sehr 
gut bei der Landesmeisterschaft des Wettbewerbs „Formel-1 

in der Schule“ behaupten. Den 3. 
Platz sowie den Sonderpreis für 
die beste mündliche Präsentation 
erkämpfte sich das Team MCGas, 
bestehend aus Will-Hendrik 
Beckmann (9a) als Teammanger, 
Fabian Maknapp (9a), Konstruk-
teur, Benedikt Scharbau (9b), 

Produktionsingenieur, Timo Maecker (9b), Ressourcen-
manager, sowie Kenneth Rabe (9b) als Grafikdesigner.  
Auf Platz 10 kamen das Team NeonDrift und damit Bo-Hsiang 
Yang, Ali Smadi, Omid Goljan, Nicolai Timpner, Tom 
Schwartz (alle 10d) und Murat Öztürk (10b). 
Der 14. Platz sowie der Sonderpreis für das beste Portfolio 
ging an das Team EnduRacing: Emre Kirmaci, Nick Meschkat,  
Joshua Schimmelpfennig, Alexander Mihajlovskij und Lasse 
Evers (alle 9e). Die Leistungen aller drei Teams waren von 
hoher Qualität. Und schon stecken die Mannschaften wieder 
voller neuer Ideen für das nächste Mal. 
 

Geografie-Spezialistin 
Siegerin des diesjährigen Wettbewerbs 
‚Diercke Wissen‘ ist Alina Spiegel (8c). 17 
Klassen bzw. 438 Schülerinnen und Schüler 
des MCG hatten am Geografie-Wettbewerb 
teilgenommen (in den letzten Jahren als National Geographic 
bekannt). Für das MCG-Finale hatte sich außerdem Niclas 
Titus Junkers (8d) qualifiziert, der Alina mit nur zwei Punkten 
Rückstand unterlag. Das Landesfinale in Hamburg findet am 
22. März im Zentrum für Marine und Atmosphärische Wissen-
schaft der Uni Hamburg statt.  

Zeitreise in die deutsche Vergangenheit 
In der Zeit vom 07.02.-10.02.12 stand für die Klasse 10a am 
MCG alles im Zeichen der deutsch-deutschen Vergangenheit. 
Im Rahmen einer Pilotprojektwoche, die von Fr. Gabriel und 
der Staatspolitischen Gesellschaft organisiert worden war, 
untersuchten die Schülerinnen und Schüler, ob und inwieweit 
die DDR ein demokratischer Staat war. 
Im Unterricht hatten die Schüler schon einiges über die 
Gründung beider deutscher Staaten, den Aufstand vom 17. 
Juni und den Mauerbau sowie die Rolle der Stasi erfahren. 
Ferner war im Unterricht bereits geklärt worden, was einen 
demokratischen Staat überhaupt ausmacht. 
Vor diesem Hintergrund besuchten die Schüler zwei Tage lang 
die Gedenkstätte Lindenstraße in Potsdam. Diese diente 
bereits im NS als Gefängnis. Nach dem Zweiten Weltkrieg 
beschlagnahmte der sowjetische Geheimdienst den Gerichts- 
und Gefängniskomplex und nutzte ihn während der folgen-
den sieben Jahre als geheimdienstliches Untersuchungs-
gefängnis für das Land Brandenburg. 1952 wurde das Gefäng-
nis an das Ministerium für Staatssicherheit der DDR über-
geben und bis 1989 wurden fast 7.000 Frauen und Männer 

den menschenrechtswidrigen Haft-
bedingungen und Verhörmethoden 
der Stasi ausgesetzt.  
Die Schülerinnen und Schüler er-
kundeten zwei Tage lang die Dauer-
ausstellung der Gedenkstätte und 
kamen mit Zeitzeugen, die in der DDR 
dort inhaftiert waren, ins Gespräch. 

Zurück in Hamburg, diskutierten sie mit einem Vertreter der 
Linken sowie zwei Zeitzeugen, ob die DDR das D für Demo-
kratie zu Recht im Namen trug. Alle waren sich einig, dass dies 
nicht der Fall ist. Offen blieb allerdings die Frage, ob es einen 
„demokratischen Sozialismus“ geben kann.   

Matthias-Claudius-Gymnasium  
Witthöfftstr. 8, 22041 Hamburg � Tel.: 42 881 2586 

 

Verantwortlich i. S. d. P.: R. Nesemeyer (Schulleiterin)  
Redaktion: F. Binder (Öffentlichkeitsarbeit) 

Matthias-Claudius-Gymnasium@bsb.hamburg.de   
www.matthias-claudius-gymnasium.de 

Bankverbindung: Verein der Freunde und Förderer des MCG HASPA, 
BLZ 20050550, Konto: 1261 145 575 

MCG persönlich 
in dieser Ausgabe: 

 Barbara Fleischer 
 Englisch, Französisch,  
 Cambridge Certificate 


